
 

 

 

 

Veranstaltungshinweis 

Neue Hoffnung bei Osteoporose 

Kemnath. Über fünf 

Millionen Menschen - 

jede dritte Frau und 

jeder fünfte Mann über 

50 - leiden in 

Deutschland unter 

Osteoporose. Die 

Folgen sind häufig 

ernsthafte 

Verletzungen bereits 

bei alltäglichen Stürzen 

mit Knochenbrüchen an 

Händen, Schulter, 

Wirbelsäule oder Hüfte. 

Was steckt hinter 

dieser Erkrankung? Kann man Osteoporose verhindern oder behandeln?  

Über diese und viele weitere, spannende Fragen referiert Dr. Cornelius Schörle, 

Hauptoperateur des Endoprothetikzentrums Kemnath der Kliniken Nordoberpfalz am 

Dienstag, 14. Oktober, ausführlich bei einem kostenlosen Vortrag. Er stellt dabei neue 

Möglichkeiten der Diagnostik und Therapie bei Osteoporose vor.  

Der einstündige Vortrag unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Roman 
Schäffler beginnt um 18 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle Kemnath, Badstraße 12.   
Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

 

 

 

 

 


